
Theaterkurs  des  Gymnasiums
bringt es: Woody Allens Frage
nach dem Sein
Höchst philosophisch wird es am 12. und 13. Februar im
Pädagogischen Zentrum des Städtischen Gymnasiums Bergkamen,
wenn der Theaterkurs der Jahrgangsstufe Q2 dort jeweils um
19.30 Uhr sein aktuelles Stück im PZ aufführt. „Gott“ lautet
der Titel der skurrilen Komödie, die Mitte der 70er Jahre in
New York zur Uraufführung kam. Autor Woody Allen, den meisten
eher als genialer Filmregisseur bekannt, zeigt in seinem
Stück, dass er auch auf der Theaterbühne seinen ganz eigenen
Humor verbreiten kann. Mit einem nicht zu übersehenen
Augenzwinkern stellt er sich den wesentlichen Fragen des
Seins.

Es ist eine Stück im Stück, das wiederum in einem Stück spielt
und dringend nach einem Schluss verlangt. Und nach Antworten
auf die wesentlichen Fragen der Menschheit: „Gibt es einen
Gott?“ und wenn nicht, sind wir dann selbst für alles
verantwortlich? Ist es das Schicksal, das über uns alle
bestimmt oder vielleicht der Auto, und kann mit einem
geeigneten Schluss das Athener Dramatikerfestival – nebst der
versprochenen Kiste Ouzo – gewonnen werden? Im Ringen um ein
glückliches Ende treffen die Hauptakteure Diabetes und
Hepatitis auf viele wirkliche und unwirkliche Gestalten, für
Überraschungen ist reichlich gesorgt.

Wie es wohl ausgeht? Das weiß nur Gott allein! Oder alle, die
zum Preis von 4 Euro eine Eintrittskarte erwerben. Das kann an
der Abendkasse oder im Vorverkauf im Sekretariat des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen geschehen.

„Sinnlos, Nichtssagend – Den Schluss, meine Ich“- damit
beginnt die turbulente Suche von Geschichte und schon sind die
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Zuschauer mitten drin im Ringen um ein glückliches Ende.

 


